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Johannisschule: CDU unterstützt Idee des gemeinsame n Lernens von Christen, 

Juden und Muslime 

 

In der Friedensstadt Osnabrück sind viele Schulen sehr engagiert, wenn es um ein 

Zusammenleben und gegenseitiges Kennenlernen der unterschiedlichen Religionen 

geht. Eine innovatives Konzept des Bistums Osnabrück und der Schulstiftung geht nun 

noch ein Stückchen weiter und will neue Maßstäbe setzen: An der Johannisschule 

sollen Christen, Juden und Muslime in Zukunft nicht nur gemeinsam eine Schule besu-

chen, sondern die verschiedenen Religionen im Rahmen einer Ganztagsschule auch 

gemeinsam erleben. 

Die CDU-Ratsfraktion unterstützt dieses Projekt ausdrücklich: “Es ist gut und wichtig, 

wenn bereits Kinder die verschiedenen Religionen im Alltag kennenlernen, so Unter-

schiede wie Gemeinsamkeiten besser wahrnehmen und gegenseitigen Respekt för-

dern können. Der Stadt Osnabrück mit ihrem besonderen friedenspolitisches Engage-

ment stünde ein solches Projekt gut zu Gesicht.“ 

Die CDU legt Wert darauf, daß Stadtrat und Verwaltung nun zügig die Voraussetzun-

gen für einen schnellen und erfolgreichen Start dieses Projektes an der Johannisschu-

le schaffen. Dazu gehört insbesondere, dass der zukünftige Standtort der Schule und 

deren Räumlichkeiten geklärt werden.  

 

 

Gez. 

Irene Thiel Brigitte Neumann 

(schulpolitische Sprecherin der CDU) (Schulausschußmitglied) 


